
Zeitschrift: Vermessung, Photogrammetrie, Kulturtechnik : VPK = Mensuration,
photogrammétrie, génie rural

Herausgeber: Schweizerischer Verein für Vermessung und Kulturtechnik (SVVK) =
Société suisse des mensurations et améliorations foncières (SSMAF)

Band: 88 (1990)

Heft: 3

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Partie rédactionnelle
Literatur:

[1] Sägesser H. / Clerc M. / Weber P.

(1986): Grundlagen für den Pflanzenbau;

landwirtschaftliche Lehrmittelzentrale

[2] Leu D. / Biedermann R. / Dettwiler J. /
Hoigné J. /Stadelmann F.X. (1986):
Bericht über Nitrate im Trinkwasser,
Standortbestimmung 1985; Mitt.
Gebiete Lebensm. Hyg. 77, 227,315

[3] Fachverband Stickstoffindustrie E.V.
(1982): N-Information Nr. 4

[4] WWF/SBN/SGU (1984): Biozid-Report
Schweiz; Sauerländerverlag, Aarau

[5] Sanitätsdepartement des Kantons Lu-
zem/Kantonales Labor Luzern (1988):
Mitteilung an die Gemeinderäte im Kanton

Luzern

[6] Coin L. (1980): Nitrate, Phosphate und
Trinkwasserqualität - ihr Einfluss auf
unsere Gesundheit; Gas-Wasser-Abwasser

1980/7

[7] Bundesgesetz über den Schutz der Ge¬

wässer gegen Verunreinigung
(Gewässerschutzgesetz) (vom 8. Oktober
1971), in Kraft seit dem 1. Juli 1972;
814.20

[8] Urteil des Schweizerischen Bundesgerichtes

Str. 407/85/we vom 21. Oktober
1985 in Sachen H.H. Oberkirch gegen
Staatsanwalt des Kantons Luzern
betreffend Widerhandlung gegen das Ge-
wässe rsch utzgesetz

[9] Baumann P. (1988): Weitergehende
Gewässerschutzmassnahmen im
Einzugsgebiet der luzernischen Mittellandseen

im Bereich der Landwirtschaft;
Gas-Wasser-Abwasser 1988/1

[10] Verordnung über Abwassereinleitun¬
gen (vom 8. Dezember 1975), in Kraft
seitdem 1. Januar 1976:814.225.21

[11] GriesserM (1981): Senkung des Nitrat¬

gehaltes im Wasser; Schweizer
Maschinenmarkt 1981/24

[12] Verschiedene Autoren (1981): Nitrat
und seine Entfernung aus dem
Trinkwasser. Eine Pilotanlage in Zollikofen
bei Bern; Schweizer Ingenieur und
Architekt 1981/40

[13] Bösch-Billing H. (1981): Nitrat im Trink¬
wasser. Ein ungelöstes Problem unse¬

rer Kulturtechnik; Neue Zürcher Zeitung
20. Mai 1981, Nr. 65

[14] Eidg. Departement des Innern: Nitrat im

Trinkwasser, Lagebericht; November
1979

[15] Verschiedene Autoren (1985): Nitratbe¬

lastung im Grundwasservorkommen
der Gemeinde Oberkirch: Bericht der
Untersuchungsperiode 1979-1984;
Kantonales Amt für Umweltschutz
Luzern

[16] Verschiedene Autoren (1987): Bericht
über die Sicherstellung der Trink- und
Brauchwasserversorgung im Kanton
Luzern, 1985-2010; Kantonales Amt
für Umweltschutz Luzern

[17] Bundesamt für Umweltschutz (1987):
Nitrat-Untersuchung bei einer
Hofquelle (Nitrat-Naturlabor); Schriftenreihe

Umweltschutz Nr. 78

[18] AGBA AG (1981): Nitratbelastung der
Trinkwasserfassungen Wesmeri und
Buttenberg, Rickenbach (Luzern),
durch die Landwirtschaft; Kantonales
Amt für Umweltschutz Luzern

[19] AGBA AG (1981): Belastung der Ge¬

wässer mit Stickstoff durch die
Landwirtschaft im Einzugsgebiet der
Grundwasserfassungen Oberkirch; Kantonales

Amt für Umweltschutz Luzern

[20] AGBA AG (1983): Untersuchung der
Nitratverlagerung in landwirtschaftlich
genutzten Böden im Einzugsgebiet der
Grundwasserfassungen im Jahre 1982;
Kantonales Amt für Umweltschutz
Luzern

[21] AGBA AG (1984): Untersuchung der
Nitrat- und Ammoniumverlagerung in
landwirtschaftlich genutzten Böden im

Einzugsgebiet der Grundwasserfassungen

Oberkirch im Jahre 1983;
Kantonales Amt für Umweltschutz Luzern

[22] Baumann P. (1987): Zusammenarbeit
zwischen Gewässerschutzfachstelle
und landwirtschaftlicher Beratung am
Beispiel der Zentralstelle für Ökologie
des Kantons Luzern; Gas-Wasser-Abwasser

1987/1

[23] Kantonales Amt für Umweltschutz, Lu¬

zern (1985): Merkblatt: Ausbringzeitpunkt

für Gülle im Acker- und Futterbau

[24] AGBA AG (1985): Nitrat im Grundwas¬
ser von Hochdorf und Landschaft. Be¬

ratung einzelner Betriebe als Mittel zur
Senkung der Nitratfrachten aus der
Landwirtschaft. Zwischenbericht über
die Tätigkeit im Jahre 1984; Gemeinderat

Hochdorf

[25] AGBA AG (1986): Nitrat im Grundwas¬
ser von Hochdorf und Landschaft.
Phase II: Düngungsberatung einzelner
Landwirte im Jahre 1985; Gemeinderat
Hochdorf

[26] Blum J. (1988): Die Nmin-Untersuchung
in Maisparzellen 1988; Landwirt 30.
Dezember 1988/Nr. 52

[27] Kantonales Amt für Umweltschutz, Lu¬

zern (1988): Merkblatt für den
Gewässerschutz in der Landwirtschaft

[28] Walter W./Scheffer B. (1988): Ergeb¬
nisse langjährige Versuche zur
Stickstoffauswaschung landbaulich genutzter

Böden und Bedeutung für die
Anlieferung an das Grundwasser; gwf
Wasser-Abwasser 1988/12

[29] Bundesamt für Umweltschutz (1977/
82): Wegleitung zur Ausscheidung von
Gewässerschutzbereichen,
Grundwasserschutzzonen und Grundwasserschutzarealen

[30] Baudepartement des Kantons Aargau,
Abteilung Umweltschutz (1986):
Untersuchungen im Zusammenhang mit der
Nitratbelastung des Grundwassers in
Dottikon

[31] Zentralstelle für Ökologie/Kantonales
Amt für Umweltschutz, Luzern (1989):
Bewirtschaftungs-Richtlinien für die
Landwirtschaft im Einzugsgebiet von
Trinkwasserfassungen (Nitrat-Schutzzonen)

[32] Landw. Beratungsstelle Lindau (1987):
Düngungsplanung im Acker- und
Futterbau

[33] Verordnung über umweltgefährdernde
Stoffe (Stoffverordnung, StoV) vom 9.

Juni 1986, in Kraft seit dem 1. September

1986; 814,013

Adresse des Verfassers:
Paul Baumann
dipi. Ing. ETH
Vorsteher kantonales Amt
für Umweltschutz
CH-6002 Luzern

Haben Sie
den Stellenanzeiger
schon gelesen

Wie sollen die Klärschlämme in
Zukunft eingesetzt werden?
M. Canard

Mitte der siebziger Jahre wurden die Klärschlämme noch zu 70 Prozent in der
Landwirtschaft verwendet. Die Zunahme der Schlämme, die durch die im Laufe
der Jahre immer grösser werdende Zahl der Kläranlagen verursacht wurde,
machte die Verwendung in der Landwirtschaft immer schwieriger.
Die weitverbreitete Unsicherheit über die künftige Entwicklung kann in folgenden
zwei Fragen zusammengefasst werden: Können die Schlämme in der Landwirtschaft

noch verwendet werden. Enthalten sie nicht zu viele Schadstoffe für den
Boden?
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